
 
ERGEBNISPROTOKOLL INTEGRATIONSBEIRAT 

KIRCHRODE-BEMERODE-WÜLFERODE 03.09.2020 
IM RATSSAAL BEMERODE, 

BRABECKSTR 137 
 

 
TeilnehmerInnen: Herr Rödel, Frau Barke, Herr Rücker, Herr Hellmann, Frau Stittgen, Herr 
Wahl, Frau Perullo, Frau Rajabi, Frau Jochem, Frau Klingenberg-Aoues, Herr Knappert, Frau 
Kosinski, Frau Seeliger 
nicht teilgenommen: Frau Iri, Herr Rosenwinkel, Frau Karahan, Frau Mohammadi, Frau Sur 
                                                 TAGESORDNUNG 

 
 

TOP 1) Begrüßung durch den Vorsitzenden 
Herr Rödel begrüßt die Mitglieder des Integrationsbeirates und einen Gast.  
 
TOP 2) Projekte und Anträge 
Zur Sitzung lag der Antrag des Fördervereins der IGS mit dem Titel „Nichts geht über 
Demokratie“ vor. Da zur Sitzung niemand des Fördervereins anwesend war, wurde der Antrag 
auf die nächste Sitzung verschoben. Es erfolgt eine erneute Einladung an den Förderverein.   
 
TOP 3) LIP 2.0 
Der LIP 2.0 ist im Verfahren. Die bisher vorliegenden Unterlagen wurden im Vorfeld versendet. 
Frau Jochem berichtet zum Sachstand. Die Inhalte, die von den Expert*innengrupppen 
vorbereitet werden, sind bisher nur stichwortartig veröffentlicht. Sollten durch den I-Beirat noch 
Ideen oder Fragestellungen ergänzt werden, können diese vor der nächsten 
Delegiertenkonferenz am 24.09.20 an Fr. Jochem per e-mail eingesendet werden.  
 
TOP 4) Integrationspreis 
Der Integrationspreis wird angesichts der Corona-Pandemie in diesem Jahr nicht verliehen. 
Dies hat der I-Beirat mit 10:1 Stimmen entschieden.  
 
TOP 5) Verschiedenes 
 

 Frau Jochem berichtet zur Situation der Unterbringung.  
Es gibt eine neue Heimleitung in Modulanlage an der Wülferoder Str.. Das Wohnprojekt 
Oheriedetrift ist voll belegt. Es gibt viele Kinder. Hier gibt es gerade zum Schulanfang 
einen hohen Unterstützungsbedarf. Für die Unterbringungen gibt es eine neue Satzung. 
Demnach müssen pro Zimmer 411€ pro Person gezahlt werden. Das Zimmer kann unter 
Umständen sogar noch mit einer fremden Person geteilt werden. Wenn der Flüchtling 
arbeitet, hat er diesen Betrag aufzubringen, ansonsten wird er übernommen. Lt. Satzung 
steht jedem W-LAN zu, was jedoch nicht funktioniert. Den Bewohner*innen ist es 
untersagt einen eigenen Anschluss zu legen. Die Problematik ist der Stadt seit langem 
bekannt, bisher wurden jedoch noch keine funktionierenden Lösungen installiert. 
 

 freier Platz im I-Beirat 
Die CDU kann wieder einen Vorschlag zur Besetzung des I-Beirates einbringen 
 

 Frau Klingenberg-Aoues berichtet zur Situation des Familientreffs seit dem Beginn der 
Corona-Pandemie. Schwierigkeiten liegen in den Familien beim homeschooling. Auch 
finden bei den Grundschulen zum Teil keine Hausaufgabenhilfe und AGs mehr statt. Der 
Familientreff würde gern helfen, hat jedoch selber Probleme mit Räumlichkeiten und 
dem Einsatz von Ehrenamtlichen, die selber oft zur Risikogruppe gehören. Es werden 
Aktionen draußen durchgeführt. 
 



 Frau Jochem berichtet zur Unterstützung von Kindern wurden 1:1 Tandems gebildet, die 
sich treffen. 
 

 H. Rödel berichtet von einer Messerstecherei in einer Shisha-Bar am Kronsberg. 
 

 Das Stadtbezirksmanagement wird auf Wunsch des Gremiums eine Auswertung der 
Teilnahmen der I-Beiratsmitglieder durchführen. 

  

 Die nächste Sitzung findet am 22.10.20 um 18.00 Uhr im Ratssaal statt. 
 

 
(Stefanie Seeliger) 


